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:Einwiltigüngsetklär"L!ng zur Weitergabe personet,tbezogener Daten 
anteilige Übernahme von Scl\ü1c·rra~rkl1sten . 

~(iermit willige ich in die Weite~gabe meiner fcilgend«n personenbezogeneil Daten durc(t die $tadt 
Dtirtmu~d: Fa<;:hbe.reich Schule, auf Grund lag~ des· Art. 6 A_bs. llit..a) DSGVO an die DSW 2 1 ein:-

-Daten des· Schüiers 
Nachname 

Vorname 

PLZ,Ort 

Geburtsdatum 

Besuchte Schule 

Daten ·des Erzieh~ngsberechtigt~n (bei minderiährigen Schülerinnen und Schülern) 

Vorname 

Straße, Haus-Nr. 

.PLZ. Ort · 

·. Oi~ Datenverarbeit~ng erfolgt ausschließlicilzur-Ausstellung des SchokoTickets. Qie.Ei.<iwiÜigu\lg. · 
erfolgt auf' freiwi(liger Basis. (eh kann sie jede('zeit mit Wirkung fUr die Zui<;unft widerrufen. Ab 
Zugang der Widerr~fserkläcung ~ürfen meine Daten nicht weitergeleitet werden. Sie· sind 
unverzüglich zu löschen. Durch den Widc;cn.ifmeiner Einwilligung wird_ die Rechtmäßigkeit der bis 
dahinerfolgten ·Verarbeitung· clicht berührt. 

Ihre Date n werd-en ·nach der Erhebung bei der Stadt Dortmund so lange gespei<;hert, wie dies fU.(-. die 
Gültigkeit . des Sch·oko.tickets erforde rlich ist bzw. es die gesetzlichen Aufbewahrungsfristen 
erfordern ( 10 Jahre). . 

Meine Widerrufserklärung kann ich schriftlich an die. Stadt Dortmund .fachbe~eich. Schule oder als 
Mitteilung per E;mail an die E~Maii-Adresse schuelerfahrko~ten@tadtdo.de richten. 

Nanie", Vorname Ort, Datum U~lerschriQ (Erziel\ungs~erechtigte/r) 

Hinweis: At.isftihrliche Datenschutzinformaiionen .der Stadt Dortmund ·finden Sie auf unserer 
Wcbsite unter www.d~tenschutz.dortmund.de 
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Anteilige Übernahme v.on Schülerfah·rkosten (SchokoTicket) für die Schüler*innen der · 
GrundschiJ)en, Förderschulen, Hauptschulen, Realschulen, Gesamtschuleh, Gymnasien .sowie 
der Ber ufskollegs der Stadt Dortmund als Schulträger. 

Wann bekomme ich einen Zuschuss zum SchokoTicket? . ' \ . 
Schalerfahrkosten wer.den n.ach den Bestimmunge~ des Schulgesetzes fOr das La~d Nordrhein-Westfalen 
( Schulgesetz NRW- SchuiG i.V.m. SchfkVO) in der jeweilS gültigen Fassu~g gewährt. 

Die Voraussetzungen für die .A,usgabe· eines vom Schulträger anteilig finanzierten SchokoTickets liegen vor, wenn 

·a) der kürzesie zurnutbare Schulweg (Fußweg zur nächstgel.egenen aufnahmefätiigen Schule) !Or SchOier*innen 
der Jahrgangsstufen 1 -4 länger als 2 km, für die Jahrgangsstufen 5 bis 10.1änger als 3,5 km und ·ab der Jg. 11 
bzw. für den Besuch des Berufskollegs länger als 5,0 km ist: Bei der Anspruchsprüfung ist lediglich die Länge des 
Fußweges vom Wohnort zur besuchten Schule maßgebend. Schulwegmessungen mittels· handelsüblicher 
Computersysteme (Routenplaner), Fahrradtacho, PKW, etc. werden nicht berOcksichtig~ weil hier Abweichun·gen 
entstehen .können. Haltestellen des ÖPNV werden .bei der.Anspruchsprüfung nicht zugrunde gelegt 

oder . . . · 
b) der Schulweg nach objektiven Gegebenheiten besonders gefährlich ist oder ·nach den örtlichen Verhältnissen 

(Or Schüler•innen Lingeeignet ist 
oder 

c) gesundheitliche Hinderungsgründe vorliegen den Schulweg zu Fuß zu be)Nältigen (hier ist ein Attest 
des behandelnden Arztes erforderlich). 

Wie beantrage ich das bezuschusste SchoRoTicket? 

.in jedem Fall isi .for die Anspructis,prOfung ein .Antrag auf Schülerfahrko~tenObernahme erforderlich, keine 
Änderungsmitteilung (1) . Das Antragsformular sowie das für die Antragstellung erforderliche Formular 
Datenschu~erklärur)9 erhalten Sie im Schulsekretariat an der besuchten .bzw. an der auf[lehmenden Schule. 

FOlien Sie das zweiseitige Antragsformular und das Formular Datenschutzerklärung bitte sorgfältig un~ vollständig 
aus und unterschreiben Sie diese. Tragen Sie auch den Namen der bisher besuchten Schule und den Namen der 

· zukünftig besuchten Schule ein. Bitte reichen Antrag ·samt Formular Datenschutzerklärung im Schulsekretariat zur 
Schulbesuchsbestätigung der aktuell besuchten bzw. der im nächsten Schuljahr besuchten Schule ein. Der 
·komplette Vorgang wird dann vom Schulsekretariat an das SchOierfahrkostenteam weitergeleitet. 

Sollte J:ieim SchOierfahrkostenteam im Rahmen der Anspruchsprüfung festgestellt werden, dass die . 
Voraussetzungen für die Übernahme von SchGierfahrkosten erfüllt sind, erhalten Sie einen entsprechenden 
Bescheid .sowie das gesiegelte Antragsformular zurück. Bitte legen Sie das beigefOgte, gesiegelte ·Antragsformular 
in einem der Kunde.hcenter der Dortmunder Stadtw~rke (Petrikirche oder Bahnhof Hörde) vor. Die Chipkarte wird 
Ihnen dort sofort ausgehändigt. 

. . ' . 

Wenn Ihrem Antrag nicht entsprochen wird, erhalten Sie einen schriftlichen Ablehnungsbescheid. Sie kÖnnen unter 
orlage einer Schulbescheinigung der aufnehmenden Schule in den Verkaufsstellen der Dortmunder Stadtwerke 

(KundenCenter DSW21 Petrikirche oder Bahnhof H\)rde) das SchokoTicket als Selbstzahler erwerben. 

Zusätzli.cher Hinweis für :,Besondere Gefährlichke_it des Schul~eges" 

Nach der Rec.htsprechung der Verwaltungsgerichte rechtfertigt nicht. bereits allein der großstädtische Verkehr 
mit seiner hohen Verkehrsdichte auf den Straßen die Annahme· eines besonders gefährlichen Schuiweges; bei 
anderer Auffassung wären dann folg lich alle Schulwege in Ballungsgebieten besonders gefährlich. Es müssen 
vielmehr .konkrete Sicherheitsrisiken auf dem Schulweg vorhanden sein, wie z. B. die Überquerung einer · 
verkehrsreichen Straße ohne Sicherung durch Ampelanlagen cxjer sonstige Querungshjlfen oller.eine stark 
befahrene Straße ohne Gehweg. Als Schulweg ungeeignet sind in größerer Länge unbebauten od<;>r nicht mii 

Wohnhäusern bebaute Straßen und Wege, die auch in den Hauptverkehrszeiten nur eine unwesentliche 
· ·. Ver~ehrsdichte a~(weisen. · · 

Ihr Fachbereich Schule 


